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Beilage zur Karlsruher -Zeikuug Nr§. 242.
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Samstag , den 1 . September 1838.

Literarische Anzeigen .
Z„ allen Buchhandlungen ist zu haden , in Karlsruhe

in d» 83 ? H ) II1
^

schen Hofduchhandlung :

Schreibkünste .
Oder : Anweisung , alle Arten künstlicher Schreibereien zu
verfertigen , nedst vielen geheim gehaltenen Künsten , als :
die Amist, bunte , unauslöschliche , spmparhetische Tinten ,
Tintenpulver und Tintensurrogat in Gestalt von Tintenfäs¬
sern zu Verein» , und .vielen , mit der Schreiberei verwand¬
ten , Cachlii , mit Gold und Silber zu schreibe », zu zeich »
nen und zu malen , Schriften auf Holz , Glas , Stein , El «
senvein, Stahl und Eisen zu machen , Mundleim , Abdrücke
von Münzen , Medaillen und Pasten von Papier , Gpps
und Schwefel zu verfertigen re . re . , so wie das Ganze der
Siegellacksabrikaiion . Von H . G . 2ttner . 8 . geheftet .

Preis 36 kr .

Nationalwerk
für die gesammte Geistlichkeit !

So eben ist erschienen und in allen Buchhandlungen zu
habe» , in Karlsruhe in der
schm Hofduchhandlung :

Müller 's , Or . Andreas ,
Domkapitular zu Würzburg ,

Lexikon
des

Kirchen rechts
und der römisch - katholischen Liturgie . '

Zweite, umgearbeitete und vermehrte , Auflage in fünf
Bänden .

IrTand . bS Heft . gr . 8 . Velinpap . geh . Preis 54 kr.
Mit diksem 5ten Hefte schließt sich der Iste Band dieseseinzig in Deutschland vollendet bestehenden Lexikons , welches

i»icht nur für jeden Geistlichen , sondern auch für jeden Ju¬
risten in seinem Geschäftslcdcii ein unentbehrkiches Hand ,
buch ist , indem solches ei» Archiv des Kirchcnrechts undder Liturgie , so wie ein Repertorium der in den vcrschie»denen deuischcn Staat «, geltenden kircheurechtlichen Gesetzeund Verordnungen bildet .

Ter leichteren Anschaffung wegen wir.d solches in Mo¬

natheften von 10 Dogen ä 54 kr ausgegedcn . Der erste
Band ist in allen guten Buchhandlung ! » vorräthig , die gern «
bereit fern werden , ihn zur Einsicht mitzulheilen .

Würz bürg .
C . Etlinger '

sche Buchhandlung.
Re . 12,751 . Konstanz . (Erledigte Revidentenstrl .

len betreffend .) Bei der Sflftungtrevisio « dahier stad zwei
Gehülfenstellrn , jede mit 600 fl . Jabrgehalt , jedoch vierteljährig
aufkündbar , « ledigt . Die Bewerber um dieselbr » haben sich

binnen 4 Wochen
mit den »«forderlichen Belegen bei der Unterzeichneten Stelle
schriftlich zu melden .^

Konstanz , den 10 Aug . 1838 .
Sroßh . bad . Regierung de« SrekreiseS .

Rrttig .
vär.- Einhart .

Rr . 16,466 . Karlsruhe , ( Dkenstanrrag ) . Beider
unten bezeichneten Behörde ist die Stelle eineSSrevifionSaccessisten »
mit einem jhrlichen Gehalt von 600 fl, , zu besetzen. Diejenigen
Kameralpraktikanten oder Kameralassiftenken , welche hierzu Lust
tragen » haben sich, unter Vorlage ihrer Seugniffe ,

binnen 4 Wochen
hierorts zu melden .

Karlsruhe , den 21 . Aug . 1838 .
Sroßh . bad . Hofdomänenkammer .

I . A. d . v .
B e g e r .

rät . Krall .
Rbeinbischvftheim . ( Dienstant rag . )

kllnterzeiibnerer , welcher bis jetzt leine Lmtsgeschäite
allein versehen , obgleich er bis künftigen Herbst das
LOste Dienstjahr zurücklegen wird , wünstt nun eine »

Gehülfen . Ich bitte daher die zu dieser Stelle Lust habenden Her¬
ren Kandidaten um gelülligr Benachrichtigung , u. sicht« zum Vor »
au « freundliche Behandlung zu .

R . eitthtschofSheim , den 22 . Aug . 1838 .
Venator ,

Pfarrer .
Nr . 16,218 . Offenburg . ( Fahndung . ) Oer Schuet -

dergeftlle . Franz Anten Neid erle von Bühl , ist wegen geschäfi «-
losen Umherzieheas in Oo » arretirt worden und aus dem Arrest ?
entwichen . Seither ist derselbe nicht zu Hause eingetrvffen und
zieht wahrscheinlich wieder ohne Beschäftigung umher . Wir ersu¬
chen sämmiliche Polizeibehörden , auf diesen Burschen , dessen Sig¬
nalement beigesügt ist , zu fahnden und ihn im Betrekungsfalle
hierhrr einzultrsern .

Signalement .
Alter , 18 Jahre .

Statur , schlank .
Gesichrsform , länglich .

- farde , gesund .
Haare , blond
Stirn , mittelmäßig .



Augenbraunen , blond.
Lugen, blau .
Rase, stumpf.
Mund, oval.
Bart, keinen.
Kinn, rund.
Zähne gut.
Besondere Kennzeichen , kein«.

Offenhurg , den 22 . August 1633.
bad . Oberamt.

Bausch. vät . SantLer .
Karlsruhe . ( Zu verkaufen . ) Eia ele¬

gant und solid gebauter neuer Glaswagen, zum ein-
und zwei - spännig Fahren, ist r» verkaufen . Das
Nähere ist im Aomtoir der Karlsruher Zeitung zu

erfahren.
Weinversteigerung .

Aus der Verlaffenschafk der Hen . geheimen
HosrathS und Professors Dr. Bek von hier
«erden am

Dienstag , den 4 . Sept. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

nachbenaante Weine gegen baare . bei der Ab«
fassung zu leistende, Zahlung in der erblaffer' schen Wohnung ver¬
steigert :

28 '/, Ohm 1832r laufener s 28 fl.
28'/, » 1833r , s 25 fl.
47 '/, - 1834r . s 33 fl.
9 - 1832r ehrenstettener n 18 fl.

12 » 1832r oberschaffhausenera 18 fl.
2 - 1825r klingclberger a 86 fl.

21 « 1833r Wendlinger a 19 fl.
7 , 1819r u. 1822r Pfaffenweilerek s 25 fl. '

ca . 12 Maas gutes Kirschenwaffer a 1 fl .
Frelburg , den 14 . August 1838 .

Großh . bad . Stadramtsrevisorat.
Hermanuz .

Lahr . ( Versteigerung .) Montag , den IO.
/ / September d. Z . , Nachmittags 2 Uhr, wird dem Han¬

delsmann Friedlich Dürr dahier auf hiesigem Rath -
_

'
hause, im Wege des Vollstreckungsverfahrens , zum

Eiaenthum versteigert :
27 Ruthen : ei» dreistöckige « Wohnhaus sammt Keller und

Hof auf dem Brestenberg in »er Abtsgaffe . Hausnr . 155,
neben dem Stiftsgebäude und Fabrikant Deimling ;

IS ' /, Ruthen : eia gewblbler Keller unter Konlroieur Syffer-
maun's Hau« . in der Abtsgaffe, Hausnr. 151, neben Sei-
ler Friedrich Hieber und Küfer Karl Kramer.

12 Rutden 48 Schuh : ein gewölbter A - ller , unter Salinen -
wirth Meister '« Scheuer, hinter der Mauer neben Metzger
Friedrich Huber und Bäcker Wickert ;

2 '/- Ruthen : 1 Wertelsscheuer auf dem Brestenberg neben der
Gaffe und Schuster Friedrich Zucker; ^

22 Rulhen : ein Hinterhaus nebst ,«e,stockiger Scheuer, so wie
ein geplatteter Balkenkrller unter dem »ordern, dem Schnei¬
der Langenbach zugehörigen Hause in der Abtsgaffe, HauS-
nr. 157 . neben Weder Daniel Fingado und Seiler Fried -
rtch Hieber ;

2 Sester 68 Ruthen Gemüsegarten mit « artenhau« , Wasch¬
haus rc - im Weihergarten, in der Me», neben Friedrich Dürr
selbst und Gonnenwirth Eberlin's Wittwe, landauf auf den
Gewerbskanal stsjend , und . .

3 Sester 39 Ruthen Graßgarten allda , aeben obigem Garten
und Badwirth Georg Müller , landauf auf den Gewerbs -
kanal stehend.

Was mir dem Brmetten verkündet wird , daß der endgültige

Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzung-preis oder darüber -etze.
ten wird .

Lahr, den S. August 1833.
Bürgermeisteramt.

Fingado .
Nr. 255 . KkechlinSbergen . (Weinversteigerung .)

Tel diesseitiger Domänenoerwaltung werden
Montag , den 3 . Sept. d. I . ,

Vormittag« 10 Uhr ,
47 Ohm 1835r Wein ,
46 -> 1836r -- und
20 » 1837r »

dem Verkauf« ln öffentlicher Steigerung ausgesetzt- «ad dazu fit
Kaustrebhaber hierdurch eingeladen.

KiechlinSbergen, den 14. Aug . 1838 .
Großh . bad. Domänenoerwaltung »

Bartholmeß . ,
Nr. 12,848. Wiesloch . sEchuldenliquibatton .) ll« ,

der da« Vermögen der Georg Schrötel ' schen Eheleute zuEschil - ,
bach haben wir Gant erkannt , und wird Tagfahrt zum Sich
tigstellungs » und Vorzugsverfahren auf ,

Montag , den 17. Sept . d. I . , I
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt.
Wer nun, aus was immer für einem Grunde , einen Anfl>r»ä

an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in genannt»
Lagfahrt, bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse, schrift¬
lich oder mündlich , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte dahier «nzumelden, die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandt-
rechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebote stehend»
Beweise sowohl hinsichtlich der Richtigkeit , als auch weg -fn d»
Vorzugsrechts der Forderung anzutreren .

Auch wird an diesem Tage «in Borg - oder Rachlaßvergleich
versucht, dann ein Maffepfleger und ein Gläubigerausschuß er¬
wählt werden , und sollen , hinsichtlich der beiden letzten Punkt«
und hinsichtlich des Borgvergleich «, die Nichterscheineuden als da
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden.

WieSloch , den 20. Aug. 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt. >

Fader .
Rr. 13,8tS . Emmendingen . (« chulbenHquidatio ».!

Gegen den Bäcker , Johann Fürdt in Oberschaffhausen, Halm
wir Gant erkannt, und Tagfahrt zum Richtigstellung« « und Vor-
zugsoersahren auf

Dienstag, den 11. Sept . d. I . ,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger GerichtSkanzlei angeordnn.
Alle diejenigen , welche , aus was immer für einem Grin¬

de , Ansprüche an die Masse machen wollen , werden daher aufgefor-
dert , solche in der angesetzten Tagfahrt, bei Vermeidung des Akt¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte, schriftlich oder mündlich anzumelden, und zugleich die etwai¬
gen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , dir der Aa-
meldende geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung da
» eweisurkunden oder Antretung der Beweises mit andern Beweit-
mittelu .

Zn der nämlichen Lagfahtt wird ein Maffepfleger und Gläa-
bigerau-schuß ernannt, Borg - und Rachlaßvergleiche versucht «er¬
den die Richterscheinendensollen , in Bezug auf Borgvergleiche »ad
Ernennung de» Maffepflegers und Gläubigerausschuffes , alt der
Mehrheit de« Erschienenen beitretend angesehen werden'

Emmendingeo , den 26 . Juli 1838 .
Gkoßh. badisches Oberamt.

R e t t i g.
Philkp 'pSburg . (Schuldenliqnidation .) DerLüe -

g« und Lauer , Paul Neuert von St . Leon, beabsichtigt , mit
feiner Familie In das Königreich Baiern überzuziehen.
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M diejenigen , welche Ansprüche an ihn zu machen haben ,
wttdm daher aufgefordert , solche am

Donner - tag , den 6 . Sept . d. I .,
Morgens ,

tasiee anzumelden , widrigenfalls demselben die Erlaubniß zum
Lezzage ertheilt werden soll .

Philippsburg , den 18 . Lug . 1838 .
Großh . badisches Bezirksamt .

I . A . d. O .
Faber .

Nr . 14,950 . Emmendingen . ( Schuldenliquida ,
tion . ) Di « Gläubiger de« zur Auswanderung nach Amerika sich
gemeldeten ledigen Matthias Jselin von Oberschaffhausen haben
ihre Forderungen

Donnerstag , den 6 . Sept . d . I . ,
Vormittags ,

um so gewisser aus diesseitiger Kanzlei richtig zn stellen , als ihnen
Mer zu ihrer Bezahlung nicht mehr verhelfen werden könnte .

Cimnendingen , dt » 16 . Aug . 1838 .
Großh . bad . Oberamt .

Rettig .
Nr . 14,949 . Emmendingen . ( Echulbenlkquib a-

tion . ) Die Gläubiger der zur Auswanderung nach Amerika
sich gemeldeten Ludwig Hör n'

schen Eheleute von Rimburg haben
ihre Forderungen

Donnerstag , den K. Sept . b. I .,
Vormittags ,

aus diesseitiger Kanzlei um so eher richtig zu stellen , als ihnen
später zu ihrer Befriedigung nicht mehr verholfen werden könnte .

Emmendingen , den 16 . Aug . 1838 ." bad . Oberamt .
R ettig .

Rr . 6,889 . GerlachSheim . ( Schuldenliquib ation .)
Ueder das Vermögen des Johann Gerber von Unterbalbach ha¬
ben wir Gant erkannt , und wird Tagfahrt zum SiichtigsteklungS -
«nd Vorzug - verfahren auf

Montag , den 24 . Sept . d. I .,
Morgens 8 Uhr ,

aus diesseitiger Amttkanzlei anberaumt .
Wer nun , au « was immer für einem Grunbe , einen Anspruch

a» diesenSchuldner zu machen hat , hat solchen in genannter Lag -
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse , schriftlich
«der mündlich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte da¬
hier anzumelden , die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrrchte
zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise
sowohl hinsichtlich der Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugs¬
rechts der Forderung anzutreten .

Au» wird an diesem Tage ein Nachlaßvergleich »ersucht , dann
ein Massepfleger und ein Gläubigerautschuß ernannt , und sollen,
hinsichtlich der beiden letzten Punkte , die Nichterscheinenden al¬
ter Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen « erden .

EerlachSheim, den 20 . Aug . 1838 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Gaß.
Nr . 19,946 . Lahr . < Schulbenliquibation . ) Fär .

dermeifler Michael Müller von hier hat sich schon vor längerer
Seit ohne Auslassung eines Bevollmächtigten zur Besorgung sei«
uer Angelegenheiten entfernt , und es hat sich ergeben , daß das
Vermögen des Michael Müller zur Befriedigung der Gläubiger
Nicht hinreicht.

Es wurde daher gegen Michael Müller von hier Gant erkannt
und Lagfahrt zum Richtigstellung - - und Vorzug - verfahren auf

Montag , den 24 . Sept . 1838 ,
Morgens 8 Uhr, aufdieSseitigerOberamtSkanzlei festgesetzt , wo alle
diejenigen , welche, aus was immer für einem Grunde , An.
spräche an die Mast « zu machen gedenken , solche , bei Vermei¬
dung de» Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Brvollmachtigte , schriftlich » der mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - ober Unterpfandsrechtezu bezeich¬
nen haben , die sie geltend machen wollen , und zwar mit gleichzeitiger
Vorlegung der Beweisurkunden oder Antrerung de « Beweises
mit andern Beweismitteln .

zugleich werden i» der Tagfahrt «in Massepfleger und ein
SläubigerauSschuß ernannt , Borg - und Rachlaßvergleiche versucht -
und sollen , in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung de«
Massepfleger - und GläubigerauSschuffes , die Richterscheinendea al «
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Lahr , den 21 . Aug . 1838 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Neubronn .
Rr . 9,900 . Hornberg . ( Präklusivbescheid . ) Dkeje -

nigen Gläubiger des verstorbenen Jakob Aberle von Peterzell ,
welche ihre Forderungen in der heutigen Tagfahrt zur Gantper¬
handlung nicht angemeldct haben , werden hiermit von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Hornberg , den 27 . Aug . 1838 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Gockel .

Rr . 20,888 . Lahr . ( Präklusivbescheid . ) Inder
Gantsache gegen die Verlaffenfchaft der verstorbenen Christian
Marschütz Wittwe , Salomea , geb . Metzger von hier , werden
alle diejenigen , welche in der heutigen LiquidationStagfahrt ihre
Forderungen anzumelden unterließen , von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Lahr , - en 27 . Aug . 1838 .
Großh . badisches Oberamt .

v . Reudronn .
väl . Wetzel ,

Rechtsprakt .
Nr . 6,629 . Kork . (Erkenntniß .) Da auf die öffent¬

liche Aufforderung vom 2 . v. M . Niemand Eigenthumsansprüche
an die auf dem Königskopfsporen bei Auenheim aufqefundenen 12
Waarenkoltt , enthaltend 10 '/ - Pfd . Rauchtabak , 62V , Pfd . Zigar -
ren , 6 Pfd . gezwirntes Baumwollengarn , 16 Pfo . Beuteltuch , 2
Pfd . feine Lederwaaren und 9 Pfd . Salz , in der festgesetzten Frist
dahier erhoben hat ; so werden nunmehr diese Maaren «IS einge¬
schwärzt und konsiszirt erklärt .

Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht .
Kork , den 22 . Aug . 1838 .

Großh . badisches Bezirksamt .
Eichrodt .

Nr . 13,815 . Pforzheim . ( Aufforderung . ) Jakob
Christoph Graf von hier , geboren den 31 . Okt . 1791 und al «
Goldarbeiter im Jahr 1815 auf die Wanderschaft gegangen , hat
seither weder hierher , noch an die in Wien lebenden Geschwister
Nachricht von sich gelangen lassen . und wird jetzt, auf Ansuchen
der letzter » , öffentlich vorgeladen , um sich ln Jahresfrist »um
Empfang seine « hier in Verwaltung stehenden Vermögen - zu
melden , oder solches wird den Verwandten in fürsorglichen Be¬
sitz übergeben werden , gegen Sicherheitsleistung .

Verfügt , Pforzheim , den 27 . Juni 1838 .
Großh . bad . Oberawt .

Deimling .
Nr . 1,431 . Gückingen . ( Erbvorladung .) Fidel Zim -

mermann von Kleinkauffenburg ist im Jahr 1796 al < Zine -

mergeselle auf die Wanderschaft gegangen , ohne daß seither mehr
von seinem Leben oder Tod etwa - bekannt wurde .

Demselben wurde bei der im Jahr 1820 erfolgten Derlaffen -

schafittheilung seine « im nämlichen Jahr verstorbenen Vater -

gleichen Namen « sein Erbbetreffniß zugetheilt , welche « nunmehr
in 181 fl. 57 kr. besteht . . . . .

Fidel Simmermann wird daher aufgefordert .
binnen 3 Monaten , a dato ,

zur Empfangnahme seine « väterlichen Vermögen « dahier zu er¬

scheinen oder Nachricht vvn sich zu geben , ansonst dieses Velmd -



gen denjenigen in Besitz und Sigenthn « üterantwortet werden

würde . welchen «< zu- ekommen wäre , wenn er zur Zeit de« Erb¬

anfalls gar nicht mebr am Leben grwesen seyn » ürde .
Gäckingen , den 3 . August 1838 .

Großh . bad . Amtsrevisorat .
Kvhlund .

Mannheim . (Aufforderung .) Am 5. Juli d. Z . starb
dahier die Frau Oberstlieutenant v. Jazemann Wirtwe , Ka <

tharina . geborene Kesting , zu deren Vermögensaachlaß ihr « rü¬

der , Bernhard Jvsiph Kesting von St . Goar , im Königreich
Preußen , zum Tveil al « Erbe berufen ist .

Derselbe soll schon über 25 Jahre abwesend und als königlich
rvSrtembergifcher Offizier in dem russischen Feldzuge geblieben

ftyn . Ss ergeht deshalb an denselben die Aufforderung ,
binnen 3 Monaten

sich bei der Erbtheilung seiner g -nanutea Schwester eknzufinden ,
um so gewisser , als nach Umlauf der Vorladungszeit fein « Erb -

quvte lediglich unter diejenigen zur Vertheilung gebracht werden
wird , welchen sie zukäme , wenn er zur Zeit des Erbanfall - nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Mannheim , den 23 . Aug . 1828 .
Großh . dadische « Stadtaml - revisorat .

Hafenreffer .

Rr .10 68l . Borberg . (Verschollenheitserklärung .)
Da sich der abwesende Schneie ergeselle , Gottfried Stapf von

Kupprichhausen , der öffentlichen Aufforderung vom 10 . Juli 1837 ,
Sir . 7,246 , ungeachtet , bisher nicht gestellt , roch Nachricht vcn

sich gegeben hat ; so wird derselbe andurch für verschollen erklärt ,
und sein in 55S st - 17 '/ , kr . bestehende « Vermögen seinen nächsten
Verwandten , - egen Kaution , in fürsorglichen Besitz übergeben .

Boxberg , der. 18 . Aug . 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Hotz .
vät . Hartriagel »

Nr . s .847 . Tauberbischvsshrim . ( Verschollen¬
heitserklärung .) Franz Stoßer von Großrinderfeld . wel¬
cher auf dir öffentliche Aufforderung rom 7 . Januar 1836 sich
zur Uedernahme seines Vermögens noch nicht angemeldit bat ,
wirb hieimit für » erschollen eiklärt , mit dem , daß dessen Ver¬
mögen an seine nächsten bekannten Anverwandten in fürsorgli¬
chen Besitz , gegen Sicherheitsleistung , verabfolgt werde .

Taubeibischofsheim , den 8V . Juli 1838 .
Großh . bad . Bez rframt .

v . Dürrheimb .
Nr . IS,623 . Lahr . ( Bekanntmachung . ) Bernardia

Rhen ist den IS . Mai 1818 von vagiccndcn E tern , Klemens
Rhen und Bernortine Weber von Odeiswopfhiim geboren .

Da von dieser Familie nicht « bekannt ist , so b - ingen wir die .
se« z . r öffentlichen Kenntniß , damit B -rnardin Rhen am Orte
seines Aufenthalts in die KonskriplionSliste ausgenommen werde .

Lahr , den 11 . Aug . 1838 .
Großh . bad . Oberamt .

Lang .
Nr . 1,156 . Karlsruhe . ( Bekanntmachung . ) Die

öffentlichen tzerbstprüfungea an den GeiehNenschulen wekden ab -

gehalren :
Am Gymnasium in Bruchsal den 3 , 4 und 5 . September ;

am Gymnasium in Freiburg den 3 . , 4 . und 5 . September ; am
Lyzeum zu Mannheim den 6 . , 7 ., S . 11 . und 12 . Tkptember ;
am Lvzeum und der höher » Bürgerschule in Konstanz r,n IO.
dis 14. September ; am Loreum und der höhern Bürgerschule
in Heidelberg den 13 . bi « inklusive 17 . Sep ' ember ; am Gymna¬
sium in Dvnaueschingen den 17 .. 18 . und 19 . September ; am
Gymnasium m Wertheim den 20 - , 2t . und 22 . September ; am
Gvmnasium und der hoher » Bürgerschule in Lffenburg den 22 ,
24 . und 25 . September ; am Pädagogium in Tauberbischvsthelm

den 24 und S5 . September ; am Lyzeum zu Rastatt den 27 ,
28 . und 29 . Sevlember und 1 . Oktober ; am Lyzeum in Karl «,
ruh - den 4 . bis inklustoe 10 . Oktober ; was hiermit öffentlich be¬
kannt gemacht wird .

Karlsruhe , den 12 . August 1838 .
Großh . bad . Overstudkenrath .

v. Berg .
vät . Tost .

Karlsruhe . sBekanntmachung . ) vie
' Unterzeichnete findet sich veranlaßt , zur Kenntnis tct
verehrlichen Publikum « zu bringen , daß sie fortnäd -
rend in der Lage sich befindet , ihr bisheriges GeschO!

kn seiner ganzen Au - dehnung sortzus tzen. Ausser den bekannte »

tafelförmigen Fortevianvs werden auch Flügel im neuesten G>-

schmack nach englischer Art verfertigt . Indem sie da « seither ihr
geschenkte Zutrauen durch solide und billige Bedienung zu erd »!,

ten sich b . strebm wird , empfiedlt sie sich mit ihren geg - nwärn -
vorrälhigen , im neuesten Geschmack verserligten Queiforlepiil -

Nvs zu geneigtem Zuspruch .
Karlsruhe , den 16 . August 1833 .

W . Stein . Wittwe .
Götz , Geschäftsführer .

Karlsruhe . (Logisveränderung .)
>Die Unterzeichnete beehrt sich , anzi,zei¬
gen , daß sie ihre bisherige Wohnung

verlassen und den Laden in das Eckhaus der
Herren « und Erbprinzen -Straße Nr . 27 ver¬
legt hat .

Gesuch .
Ein junger Mann sucht eine Stelle als Komm !«

kn einem Langewaaren - oder Sp -zerei >Geschälte ;
derselbe würde sicki sowohl den Laden -, als den Magazln -Geschäflen
unt rziehen . Näh re Auskunft e- theilt , auf g fällige Anfragen ,
d ^s Komtoir der Karls » her Z/itung .

K a r l s r u h e. ( G es u ch.) Bek ei¬
ner stillen Familie können 1 oder 2 junge Lenke
welch« die hiesigen Lehranstalten besuchen , sogleich
oder auf den Herbst unter strenger , sorgsam, » Auf¬

sicht und freundlicher Behandlung unter vorlheilhastea Bedingun¬
gen in Pflege genommen werten .

Rädere « ertheilt Theodor Schuhmann , Zeichnungtlehrer in

Karlsruhe .

KM ?

Taillmseiseilbahrr .
Die Lieferung von 14,000 Stück eichenen od>e

sihrenen Schwellen von 9 Fuß Länge , 13 Acll
Breite und 6 Zoll Höhe fr . nkfuckcr W - rk-raas

ist im Ganzen oder in Loosen von 1,000 Stück

zu vergeben .
Licserungslustige wttden eingeladen , die Ter¬

mine und B -dingu ' gen auf dem Baubureau der besagten Eisen¬

bahn io Höchst a . M . einzufehen .
Sumifsionen müssen spätestens

bis zum 15 . Sept . d. I .

versiegelt , und mit der Bemerkung „ S u m i s s k o ll " ans der

Adresse , an den Unterzeichneten eingefandt werten .

Höchst a . M . , den 10 . Aug . 1828 .
Der Ingenieur der T - unuseiseubahn ,

Denis .
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